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ANFRAGEBEANTWORTUNG 

betreffend die schriftliche ~nfrage der 

Abg. Dr. Kohlmayerund Genossen vom 

20. Oktober 1987. Nr. l045/J-NR/87. 
"Vorlage eines·Erfahrungsberichtes Uber 

die Auswirkungen der Gurtenanlegepflicht" 

Ihre Fragen darf ich wie folgt beantworten: 

Zu den Fragen 1 und 2: 

4056 lAB 

1987 -12- 1 4 

zu .10'-15 IJ 

Die zuständige Sektion hat mir Ende August 1987 einen Bericht Uber 
! 

die Helmtragepflicht fUr Motorräder und Uber die Gurtenanlege-

pflicht vorgelegt. Dieser erschien allerdings fUr eine Vorlage an 

daß Parlament ni~ht ausreichend zu sein. 

Im Bundesministerium fUr öffentliche Wirtschaft und Verkehr wurde 

daher in der Folge an einer Ergänzung und Erweiterung dieses 

Berichtes gearbeitet. Da der Bericht auch die Erfahrungen mit der 

Helmtragepflicht fUr Kleinmotoräder und Mopeds beinhalten sollte 

(die Strafsanktion fUr diese Gruppe trat erst mit 1. Jänner 1986 in 

Kraft) mußte fUr die Endredaktion aktuellstes D~terunaterial auf

gearbeitet werden. um dem Parlament einen aussagefähigen Bericht 

vorlegen zu können. 

Der Bericht ist nunmehr meinen Vorstellungen entsprechend fertig

gestellt. er wird in den nächsten 'fagen dem Parlament zugeleitet 
t 

werden. Ein Vorausexemplar darf iell dieser Anfragebeantwortung 

anschließen. 

Wien. aln, TL Dezember 1987 

Der Bu~~~,smJ. nL ter . /e'/ /f 
I' ./ t ,. I i. ... L C,/1i 

. I 

Von der Vervielfältigung der erwähnten Beilage wurde gemäß § 23 Abs. 2 GOGAb
stand genommen. 

Die gesamte Anfragebeantwortung liegt jedoch in der 'Parlamentsdirektion zur Einsicht
nahme auf. 
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